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Zitat von Stille Mitleserin

jetzt werde ich mal etwas hämisch: Kein Wunder!

ich habe mein (bayerisches) Abi Anfang der 90er absolviert und danach öfter eine
Freundin besucht, die in Kiel Biologie studiert hat (war auch in der Uni dabei) Wír haben
uns mit Staunen gefragt, was die
S-holsteinischen Erstsemester in der Kollgestufe so getrieben haben .... (biologisch).
War peinlich, als der Prof fragte, wer den Zitronensäurezyklus erklärt.

Mich wundert es also nicht, dass die lehrpläne in s-H angezogen haben - war auch
dringend nötig. "Häme aus".

Liebe Grüße von einer gebürtigen Kielerin

Als wenn Einzelerfahrungen valide wären ...
Ich habe in S.-H. in einer Kleinstadt mein Abi absolviert und den Zitronensäurezyklus in 11 im
Unterricht gehabt. Und nun?
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